
 

Zahl hinzugefügt: Das 
Bezirksligateam des BGC 
Hannover 2007 mit Henni Karg 
(Jahrgang 1918), Tochter 
Christa Schäperklaus (Jahrgang
1941), Marlies Ebert (Jahrgang
1936) sowie Auguste Burkschat
(Jahrgang 1932) war mit einem
Alterschnitt von 75 Jahren also
300 Jahre alt. Wahnsinn - wer 
bietet mehr?  
Höchste Zeit, die erstaunliche
Persönlichkeit einmal näher
vorzustellen: Als 1961 die
Anlage in Linden eröffnet
wurde, war Hennis Vater
Dietrich Inderwisch Platzwart.
Nach Vereinsgründung des
LMC Hannover (1962) trat 
Henni 1963 dem Verein bei und
feierte mit den LMC-Damen 
schnelle Erfolge:

1965 DM-Bronze, 1966 DM-
Silber. 1973 folgte DM-Gold mit 
der Seniorenmannschaft. Dass 
Henni Karg 1966 als 1. 
Vorsitzende auch die 
Geschicke des LMC in die 
Hand nahm, soll nicht 
unerwähnt bleiben. 
Am 27.2.1982 wurde der 1. 
BGC Hannover aus der Taufe 
gehoben, und wo fand die 
Vereinsgründung statt? Natür- 
lich bei Henni im Wohnzimmer. 
Ein Meilenstein in der Ge- 
schichte des 1. BGC, und 
Henni war an Planung und 
Umsetzung tatkräftig dabei, als 
1982 die Anlage am 
Mühlenberg gebaut und fertig 
gestellt wurde. Bei der 
Senioren-Europamei- 

bleme, aber durch die 4, die 8 
oder die 15 -da muss man 
einfach durch." 
Noch heute spielt Henni Karg 
die Ranglistenspiele der 
Senioren in Niedersachsen mit, 
und auch in der Senioren-
mannschaft des BGC Hannover
wird Henni regelmäßig ge-
braucht. "Nicht nur, weil ich
spielen soll, sondern weil ich
die andern auch in der Gegend 
herumfahren muss", sprudelte 
es aus ihr heraus und schlug 
damit ein weiteres Kapitel ihres 
erstaunlichen Lebens auf. Und 
weil wir uns bereits im Bereich 
der "Guinessbuch-
Weltrekorde" bewegen, sei 
eine erstaunliche Minigolf Magazin 

Ausgabe 2/2007,34.Jg.

WalteT leupe
DMV-Pressereferent

Henni und ich konnten zu 
diesem Zeitpunkt nicht ahnen, 
dass Erna kurze Zeit später für 
immer einschlafen sollte, aber 
es kennzeichnet die 
Einstellung von Henni Karg, 
dass sie trotz des schmerz- 
lichen Verlustes weiterhin ihren 
Sport ausübt, zuletzt an- 
lässlich der Rangliste am 
vergangenen Sonntag. "Mini- 
golf hat den größten Teil 
meines Lebens bestimmt", 
meinte Henni und fügte 
augenzwinkernd hinzu: "Das 
soll auch noch möglichst lange 
so bleiben!" 

 
Wenn ein Mensch 89 Jahre alt
wird, kommt meist der
Bürgermeister ins Senioren-
heim, um zu gratulieren.  
Wenn die Hannoveranerin 
Henni Karg im November
Geburtstag hat, müssen die
Gratulanten die Jubilarin unter
Umständen auf dem
Minigolfplatz des BGC
Hannover "einfangen", wo die
rüstige Seniorin seit 46 Jahren
ihre 2. Heimat gefunden hat. 
 "Wenn ich auf Beton mal 36
spiele, dann ärgere ich mich
fürchterlich", erzählte mir Henni
am Rande des "Jugend-
länderpokals 2007" in
Hannover, und sie lieferte mir
auch prompt die Erklärung für
ihr erfolg- reiches Spielen: "Am
Weitschlag habe ich meine Pro- 

sterschaft 1984, die damals 
noch "Internationale Senioren- 
meisterschaft" hieß, krönte die 
damals bereits 66 Jahre alte 
Dame auf eigener Anlage ihre 
Karriere mit zwei 
Goldmedaillen (Kombi und 
Abteilung 1). 23 Jahre später 
ist Henni ihrem Sport immer 
noch treu ge- blieben. Sie 
erzählte mir von ihrer 
Schwester Erna (92), die 
mittlerweile im Seniorenheim 
wohne, sie aber bei jedem 
Besuch fragen würde, ob 
Henni die Golfsachen ihrer 
Schwester im Kofferraum 
habe. Denn Erna war 
selbstverständlich auch 
leidenschaftliche Minigolferin, 
wie so viele (10 Aktive) in der 
Familie.  

 


